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Herrn Stadtrat 
Tristan Drechsel 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oberbürgermeisterin 
 

 

 

Es schreibt Ihnen: Dr. Pia Findeiß 

Sitz: Hauptmarkt 1 

Telefon: 0375 831800 

Telefax: 0375 831818 

Email: buerodesob@zwickau.de* 

 

Ihre Nachricht vom :  

Geschäftszeichen: AF/037/2019-2  

(bitte bei Antwort angeben) 

 

 

Zwickau, 25.09.2019 

 

StR Drechsel hat am 19.09.2019 folgende Anfragen an die Oberbürgermeisterin 

eingereicht: 

Was ist der Arbeitsstand bei der Winterschadenbeseitigung, welche in die bauliche 

Unterhaltung fallen? 

Welche Maßnahmen im Bereich der “Instandsetzung“ wurden bis 30.08.2019 ausgeführt 

und welche sind noch für 2019 geplant? 

Werden Maßnahmen zur baulichen Erhaltung ausschließlich vom Bauhof ausgeführt?  

Wenn nein, wie hoch ist der Anteil? 

Wie viel finanzielle Mittel wurden bis 30.08.2019 für die bauliche Erhaltung eingesetzt?  

Wie viel finanzielle Mittel stehen aktuell noch im Haushalt für bauliche Erhaltung zur 

Verfügung? 

 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Drechsel, 

 

bei der Behebung von Schäden im Zwickauer Straßennetz wird nicht zwischen 

Winterschäden und anderen Fahrbahnschäden unterschieden, es sei denn es handelt sich 

um Spurrillen oder Tragfähigkeitsschäden. Aus diesem Grund werden auch keine 

Unterscheidungen im laufenden Haushalt diesbezüglich vorgenommen. 

 

Die Beseitigung von kleineren Fahrbahnschäden erfolgt durch die Mitarbeiter des 

kommunalen Bauhofes. Diese Arbeiten werden in der Regel von März bis Dezember 

durchgeführt wie es die Witterungsverhältnisse zulassen. Eine detailierte Auflistung aller 

Maßnahmen würde den Rahmen dieser Beantwortung übersteigen. Die Aufstellung der 

abgearbeiteten und noch zu erledigenden Aufträge kann bei Bedarf gesondert zur 

Verfügung gestellt oder eingesehen werden. 

 



 

 

Bei größeren Maßnahmen, bei denen der Einsatz von Straßenfertigern erforderlich ist, 

werden Fremdfirmen beauftragt. Zurzeit wird über eine Fremdvergabe der Fahrbahnbelag 

(Deck- und Binderschicht) der stadtauswärtigen Lastspur der Reichenbacher Straße 

zwischen Böttgerstraße und Ossietzkystraße erneuert. Darüber hinaus ist in diesem Jahr 

noch ein weiterer Abschnitt auf der stadtauswärtigen Spur der Reichenbacher Straße, ein 

Teilbereich der Kolpingstraße sowie das Aufbringen einer dünnen Asphaltdeckschicht in 

Kaltbauweise auf Teilabschnitten der Schubertstraße, der Lassallestraße und der Samuel-

Heinicke-Straße geplant. 

 

Eine prozentuale Aufteilung der Eigenleistungen und Fremdvergaben lässt sich aus den 

vorher genannten Gründen nicht darstellen. 

 

Für die Unterhaltung von Straßen, zu der nicht nur die Erhaltung der Fahrbahnen gehören, 

sondern auch Leistungen wie z. B. die Reparatur von Entwässerungsleitungen oder die 

Beteiligungen an Baumaßnahmen Dritter etc. wurden bisher ca. 470.000 € verausgabt 

bzw. mit Aufträgen gebunden. Für 2019 stehen noch ca. 230.000 € zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Pia Findeiß 
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